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Das Naturhistorische Museum in Dornbirn is
geöffnet: jeden Samstag von 2—5 Uhr, jeden Sonntag
von 10—12 Uhr und von 2—5 Uhr. Jeder Dornbirne
versäume nicht, diese äußerst interessanten Sammlunger
zu besichtigen und merke sich, daß jeweils am Samstag
punkt 2½ Uhr und Sonntags punkt 10½ Uhr und
2½ Uhr eine fachmännische Führung kostenlos erfolgt
Um ein gutes Verständnis für das Ansgestellte zu be
kommen, empfiehlt es sich, unbedingt rechtzeitig zu er
scheinen. Der Eintrittspreis inkl. Führung beträgt einen

Schilling für die Person, für Arbeitslose und Schüler
50 Groschen, ebenso für Vereinsgruppen bei Mindestbe

teiligung von 20 Mitgliedern 433—11

Salvatorapotheke hat Sonntag= bezw. Nachidiens
vom 30. Jänner bis einschließlich 5. Februar.

Amtstag der Kammer für Handel, Gewerb
n, Industrie. Montag, den 1. Feb. findet im Gewerbe
förderungsinstitut in Dornbirn von 10 bis 11 Uhr vorm
ein Amtstag der Kammer statt. Hiebei werden Aus

künfte an Handels= und Gewerbetreibende kostenlos
erteilt. 68

Restungsabteilung. Zum ehrenden Gedenken un
serer lieben Gattin und Mutter, Frau Anna Mäser, vor
Fam. Jakob Mäser S 10.—. Zum ehrenden Gedenken

der lieben Schwester, Tante und Patin, Frau Anna
Mäser, von Witwe Magdalena Hämmerle und Kinder,
Familie Josef Gmeinder und Familie Roman Gmeinde
je S 5.
606 Herzlichen Dank den Spendern.

Altenheim. Zum ehrenden Gedenken des lieben
Firmpaten, Herrn Josef Klocker von Ferdinand Voge
S 5.— 660

Waisenhaus. Zum ehrenden Gedenken an Herrn
Alexander Robol von Geschwister Häusle S 5.—.

Zum
ehrenden Gedenken der lieben Schwester und Schwägerin
Frau Anna Mäser von Familie Josef Gmeinder S 5.—
Zum ehrenden Andenken der Frau Anna Mäser von
der Angestelltenschaft der Firma Franz M. Rhomber¬
5 26.—. Familie Wilhelm Holl zum ehrenden Gedenkei
an Fran Ida Jehle S 5.—
671 Herzlichen Dan Die Verwaltung

Ferienkolonie. Zum ehrender Gedenken der Frai
Jakob Mäser von den Angestellten der Firma Franz M

Rhomberg, Rohrbach § 25.—. Von Ungenannt eine
Spende S 5.—. Zum ehrenden Gedenken der lieben

Frau Ida Jehle von Familie August Dreher 5 10.—
63

Herzlichen Dank.

Kindergarten Markt. Zum ehrenden Gedenker
n Herrn Alexander Robol von den Familien Herburger,
Schwefel 5 6.—

Spende von Ungenannt S 20.—Spende der christlichen Eisenbahner S 8.—.
676 Herzliches Vergeltsgott

Kindergarten Hatlerdorf. Dem Gedenken der
lb. Frau Beiser von Josef Feßler, Betriebsleiter S 5.—
878

Burschenheim Haselstauden. Zum ehrenden Ge
denken an Frau M. A. Mäser S 5. von Fam. Feur
stein=Mäser Kehlen
608 Vergelts Goit

Marienaltar Hafelstauden. Zum ehrenden Ge¬
denken an unsere liebe Mutter S 10.— von Familie
Mäser, statt Kranzspende der lieben Nachbarin 5 5.—

v. Fam. Alfons Bohle, v. Fam. Franz Josef Schwärzler
S 5.—, von Familie Thuenher Anton, Schulleiter S 5.
der lieben Schwester und Patin zum ehrenden Gedenken
S 5.— von Familie Hämmerle.
609 Vergelts Gott.

Sunn und Verlustausmeie

der städt. Sicherheitswache.

Gefunden wurden:

Geldtaschen mit und ohne Inhalt, größere und
kleinere Geldbeträge, Autokurbel, Pferdekotzen, Horner
Schlitten, bunte Halsbinde und Rosenkranz

Verloren wurden 665

Geldtaschen mit und ohne Inhalt, größere und
kleinere Geldbeträge, silb. Anhängsel (Kreuz mit Halb

edelsteinen), Reißzeug, Wollmütze, gold. Zwicker mi
Lederetui, Handtasche und Autoschneekette

Dem heutigen Gemeindeblatt ist eine Bei
lage des Genossenschaftswarenhauses „Gewah
beigegeben.

67.

Anzeigen

Gottesdienstordnung
für die Stadtpfarrkirche Stz. Maptiw.

Sonntag, den 31. Jänner, Sonntag Sexuagesima
6 hl. Messe, Generalkommunion des christl. Mütter
vereines und Seelengottesdienst für die verstorbenen
Mitglieder Anna Maria Feßler, Louise Wehinger, Anna
Mäser und Magdalena Salzmann, 8 Uhr hl. Messe mi
Volksgesang (23. 84) und Frühpredigt, 9 Uhr Amt mi
Predigt, 10½ Uhr Kindergottesdienst mit Ansprache (23
84). Nachmittags ½2 Uhr Rosenkranz, Christenlehre und
Segen. Hierauf Seelenrosenkranz für Alexander Robol
Magdalena Salzmann, Rosa Beiser und Ida Jehle

3 Uhr Versammlung des christlichen Müttervereines mit
Predigt, Litanei, Segen und Opfer.

Dienstag, den 2. Februar, Maria Lichtmeß, die
Festfeier wird auf folgenden Sonntag verschoben.

Mittwoch, den 3. Februar, Austeilung des Bla¬sius=Segen.
Donnerstag, den 4. Februar, 8 Uhr hl. Messe in

Fallenberg mit Blasius=Segen und Weihe des Agatha
Brotes. Vorabend des Herz=Jesu=Freitages, nachmittags
1 Uhr Beichtgelegenheit für Kinder, abends ½8 Uhr für

Erwachsene

Freitag, den 5. Februar, Herz=Jesu=Freitag/27
und ½8 Uhr Segenmesse, ½8 Weihe des Agatha¬Broteg

Sonntag, den 7. Februar, Sonntag Quinquage
sima, Monatsonntag, Feier Maria Lichtmeß, Beginn
des 40stündigen Gebetes, Generalkommunion des Män¬
ner=Apostolates

677 Das Stadtpfarramt.


